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Liebe Freunde der Georg-Schwarz-Straße, 
 
die Baustelle ist zurück. Gleich zu Beginn, am 03. und 04. März, wird die Straßenbahn nicht mehr durchfahren. Es werden Busse als 
Schienenersatzverkehr eingesetzt. Danach wird im Baubereich wieder eingleisig gefahren. Auch die Autofahrer müssen sich wieder auf 
Umleitungen einstellen. Für Entspannung sorgen kann da vielleicht ein Bummel z. B. zum Flohmarkt in die Leutzscher Kirche oder zu 
einem Konzert ebenda, im Kokopelli, bei Pistrada, S1 oder im OCKA. Die Handwerk- und Upcycling-Akademie startet wieder mit einigen 
Kursen. Bis Ende des Monats ist im Diakonissenkrankenhaus noch die Ausstellung ĂLeipziger Westen ï Aufstieg und Glanz um 1900ñ 
zu sehen oder Aquarelle im AtelierGalerieV. Zehn Lesungen werden im Rahmen von Ăwestwªrtsñ entlang der Georg-Schwarz-Straße 
stattfinden. Diese und viele weitere Termine hier im Newsletter. 
 
Viel Spaß beim Lesen! 
 
Ihre Susanne Ruccius, Magistralenmanagement Georg-Schwarz-Straße. 
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Â Zweiter Bauabschnitt Georg-Schwarz-Straße  

Am 26. Februar startete der zweite Teil des Umbaus der Georg-Schwarz-Straße zwischen Hans-Driesch- und Philipp-Reis-Straße. 
Bis Dezember 2018 wird die Magistrale zwischen William-Zipperer- und Philipp-Reis-Straße grundhaft ausgebaut. Während dieser 
Zeit wird der Durchgangsverkehr stadteinwärts über Ludwig-Hupfeld-, Paul-Langheinrich- und Rückmarsdorfer Straße umgeleitet. 
In Richtung Böhlitz-Ehrenberg führt die Umleitung über Rathenaustraße und Philipp-Reis-Straße. Der Radverkehr kann während 
der Baumaßnahme über die William-Zipperer-Straße und Heimteichstraße ausweichen. 
 
Die Straßenbahnlinie 7 verkehrt bis auf wenige Ausnahmen eingleisig und mit verändertem Fahrplan im Baubereich. Zu Straßen-
bahnsperrungen mit Schienenersatzverkehr kommt es am ersten Bauwochenende 03./04. März, vom 26. bis 29. Juli und vom 17. 
bis 25. November. Voraussichtlich ab dem 26. November werden die Bahnen wieder regulär fahren. 
Die Straßenbahnlinie 7 fährt mit veränderter Streckenführung ab Haltestelle Rathaus Leutzsch über Rathenaustraße zum Straßen-
bahnhof Leutzsch. Schienenersatzverkehr verkehrt zwischen den Endstellen Böhlitz-Ehrenberg und Leutzsch, Straßenbahnhof in 
beide Richtungen über die Phillip-Reis-Straße. Die Haltestelle Pfingstweide kann nicht bedient werden. 

Â Bodenrichtwerte gestiegen 
 
Bereits das dritte Jahr in Folge sind die Bodenrichtwerte im Sanierungsgebiet Lindenau gestiegen, welches 2020 entlassen wird.  
Danach sind Grund- und Hauseigentümer verpflichtet, einen Ausgleichsbetrag an die Stadt zu zahlen, da sich durch die Sanierung 
mit öffentlichen Geldern in den betreffenden Gebieten die Marktwerte der Häuser und Grundstücke erhöht haben. 
Noch besteht die Möglichkeit einer vorzeitigen Ablöse der Summe, worauf die Stadt Leipzig 20 % Nachlass gewährt. 
 
Für Auskünfte zum Ablöseverfahren des Ausgleichsbetrages bzw. weiteren Gesprächsbedarf steht Ihnen Frau Uta Scherbarth-
Antosch (0341 123-5456) gerne zur Verfügung. 
 

Â Cityflitzer 

Seit Februar gibt es neben stationären TeilAutos die fließende Flotte der Cityflitzer in Leipzig. 
100 Autos sind auf das Innere Stadtgebiet verteilt, dessen Grenze bis exakt an die Ortsteilgren-
ze Lindenau/ Leutzsch reicht. In Lindenau hat man somit ab sofort die Möglichkeit, einen Cityflit-
zer zu finden oder abzustellen. Um die Autos nutzen zu können braucht man ein Konto bei Teil-
Auto und am besten ein Smartphone mit der entsprechenden App. Die Cytyflitzer kosten in der 
ersten Stunde 2,50 ú und 0,24 ú pro Kilometer. Danach wird viertelstündlich abgerechnet.  



 

 

Mehr Informationen auf der Website: https://www.cityflitzer.de/ 

Â Neu auf der Georg-Schwarz-Straße -ecofacture 

 

Neu in der ehemaligen Hebammenpraxis in der Georg-Schwarz-Straße 118 hat sich 
Raphael Rill mit ecofacture, einer offenen Siebdruckwerkstatt und Laden angesiedelt.  
Ökologische Kleidung ist ihm persönlich ein Anliegen. Um sich seinen Wunsch nach 
junger, hipper Öko-Kleidung zu erfüllen, begann er, sie selbst zu entwerfen und liebt es. 
In den Räumen der GSS 118 findet sich alles was man zum Drucken braucht sowie ei-
nige fertige Produkte zum Anschauen. Seine T-Shirts sind aus Biobaumwolle und seine 
wasserbasierten Farben schadstoffrei. Ein fertig selbst bedrucktes T-Shirt kostet 25 ú. 
Sein Spektrum reicht jedoch weit über eine einfache Druckwerkstatt hinaus. Geschäft-
lich ist er breit aufgestellt. So geht er auf Festivals mit einer mobilen Druckwerkstatt. Er 
printet Bilder auf gewünschte Produkte und vertreibt sie über Dawanda. Außerdem bedruckt er Kleidung für Firmen oder Vereine 
mit Logos und geht mit seiner Partnerin auch auf Firmenfeiern oder lädt Leute zum Siebdrucken in die Werkstatt ein. Hier können  
z. B. bei Kindergeburtstagen etwa 8-10 Kinder oder Jugendliche angeleitet werden, auf Feiern in größeren Räumen auch mehr. 
 
Mittwoch und Freitag ist der Laden von 15-18 Uhr geöffnet.  info@ecofacture.de 0174 957 8252 http://www.ecofacture.de/ 

Ausführlicherer Text auf der Website www.georg-schwarz-straße.de 

 

Â Kinderhafen vorgestellt 
 
Der Kinderhafen ï Christliches Kinderwerk e. V. in der Ferlemannstraße 23 ist ein Be-
gegnungsort für Kinder aus schwierigen Verhältnissen aus der Lindenauer Nachbar-
schaft. An mittlerweile drei Nachmittagen in der Woche ist der Kinderhafen geöffnet. In 
den Räumlichkeiten wird gespielt, geredet, gemeinsam gekocht und gegessen. Wer 
möchte kann sich bei den Hausaufgaben helfen lassen. 
Der Kinderhafen liegt im Viertel zwischen S-Bahn, Merseburger Straße und Lützner 
Straße. Im Laufe eines Nachmittags kommen meist 20 bis 25 Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren. Sie spielen gemeinsam, helfen beim Kochen und essen hier. Hin und wieder wird 
es dabei recht laut und geht ziemlich rund. An öffentlichen Grünflächen fehlt es in direk-
ter Umgebung, daher ist der Verein perspektivisch auf der Suche nach Möglichkeiten, 
mal raus zu kommen - z. B. im Sommer mit Allen auf einen Bauernhof zu fahren oder 
einen Garten in der Nähe (mit)zunutzen. 

https://www.cityflitzer.de/
mailto:info@ecofacture.de
http://www.ecofacture.de/
http://www.georg-schwarz-strasse.de/


 

 

Die Betriebsstätte wird von drei hauptamtlichen sozialpädagogischen Mitarbeiter/innen betreut und unterstützt von Ehrenamtlichen 
z. B. aus dem Viertel und freiwilligen Helfern aus pädagogischen Studiengängen. 
 
Ausführlicher Artikel über den Kinderhafen auf www.georg-schwarz-strasse.de  
 

Â Westwärts - Buchmesselesungen auf der Georg-Schwarz-Straße 
 

Am Samstag, dem 17. März 2018 können die Lindenauer und Leutzscher einen Buchmessetag vor der Haustür genießen. Neun 
Lesungen finden im Laufe des Tages an der Georg-Schwarz-Straße statt. Darunter zwei Bücher für Kinder ab fünf Jahren, zwei 
Reisereportagen, Krimis, Fantasy, Sachliteratur und Arbeiten von Leipziger Newcomern.  Ab 01. März stellen wir auf der Website 
www.georg-schwarz-strasse.de jeden Tag eine der Lesungen genauer vor. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Â 4. Scheunenmarkt und Kindersachenflohmarkt 
 

Am Samstag, dem 10. März von 15 bis 18 Uhr öffnet die Kirchgemeinde ihre Pfarrscheune und 
bietet dort Alltägliches und Besonderes an. Wie immer kommt der Verkaufserlös dem weiteren 
Scheunenausbau zugute. 
Im Gemeindesaal findet zeitgleich der Markt für Baby- und Kindersachen, Bücher, Spielzeug etc. 
auf eigene Rechnung statt.  
Als Standgebühr erbittet das Pfarramt einen leckeren Kuchen für das Marktcafé. Anmelde-Tel.: 
4415101. 
St.-Laurentius-Kirche, Pfarrscheune/Gemeindesaal, William-Zipperer-Straße 149  

http://www.georg-schwarz-strasse.de/
http://www.georg-schwarz-strasse.de/


 

 

 

Â Konzert der schwedischen ���/�X�Q�G���6�\�P�S�K�R�Q�L�F���%�D�Q�G�³       

 
60 schwedische Bläser in Leutzsch 
   
Am Sonntag, dem 25. März gastiert ein Jugendblasorchester aus 
Lund/Südschweden in der Laurentiuskirche. Das Orchester hat 60 Mitglie-
der im Alter von 16 bis 20 Jahren; ihr Repertoire streckt sich von Barockmu-
sik (Bach, Händel) bis Gustav Holst, von ABBA bis Michael Jackson.  
Mit dem Konzert am Palmsonntag sollen Besucher des Leutzscher Gottes-
dienstes (14-15 Uhr) sowie interessierte Anwohner und Nachbarn erfreut 
werden.  
 
Eintritt frei - Kollekte erbeten 
St.-Laurentius-Kirche, Pfarrhof/Gemeindesaal, William-Zipperer-Straße 149  

 

Â PROTEGAT berät zum Thema Interkulturelle Öffnung 
 
Für eine gelingende Integration von Menschen mit Migrationshintergrund nehmen Vereine in 
Deutschland eine zentrale Rolle ein. Ziel ist es, Menschen mit Migrationshintergrund für eine 
aktive Beteiligung auf allen Ebenen des Vereinslebens zu gewinnen ï als aktive Mitglieder 
ebenso wie als ehrenamtlich Engagierte. Daneben soll in den Vereinen das Bewusstsein für 
einen offenen Umgang mit Menschen aus anderen Kulturkreisen geschaffen und gepflegt wer-
den. Um dies zu gewährleisten bietet das Team von Protegat eine offene Sprech- und Bera-
tungszeit, welche sich zum einen an Personen richtet, welche nach möglichen ehrenamtlichen 
Betätigungsfeldern suchen, sowie an interessierte Vereinsmitglieder und ïvorstände, die sich 
über Möglichkeiten einer interkulturellen Öffnung ihres Vereins bzw. ihrer Organisation infor-
mieren möchten. 

Die Sprechzeiten finden jeden Dienstag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Geschäftsstelle, 
Lindenauer Markt 13b, 04177 Leipzig statt. Um eventuelle Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Voranmeldung 
über beratung@protegat.de wünschenswert.  

 


